
Ausgabe 1/2020

LesArtPOST
Berliner Zentrum für Kinder- und Jugendliteratur

„Der Rote Elefant 37“ geht auf 
Wanderschaft

Die Literaturempfehlungsliste Der Rote Elefant, die einmal jährlich 
von der Gemeinschaft zur Förderung von Kinder- und Jugendliteratur 
(e. V.) herausgegeben wird, existiert seit einem Jahr auch als Daten-
bank (www.der-rote-elefant.org). 

Seit Januar 2020 steht das aktuelle Heft des Roten Elefanten im Mit-
telpunkt einer Ausstellung, die an verschiedenen Orten innerhalb und 
außerhalb Berlins gezeigt wird.

Neben Informationen zu Geschichte und Entstehung des Roten Elefan-
ten, präsentiert die Ausstellung die Bücher des aktuellen Heftes sowie 
die zugehörigen Rezensionen. Ausgewählte Illustrationen wecken bei 
kleinen und großen Besucher*innen Neugier auf die ausgestellten Bü-
cher; ein gefalteter Wegweiser hilft bei der Orientierung. An mehreren 
Vormittagen führen LesArt-Mitarbeiter*innen interaktive Veranstaltun-
gen an den Ausstellungsorten durch.

Noch bis zum 13. März ist die Ausstellung „Der Rote Elefant 37“ in der 
Philipp-Schaeffer-Bibliothek in Berlin-Mitte (Brunnenstraße 181) ge-
öffnet (Mo – Fr: 10 – 19.30 Uhr, Sa: 10 – 14 Uhr).

Ab dem 24. März ist „Der Rote Elefant 37“ dann in der Stadt- und       
Landesbibliothek im Bildungsforum Potsdam (Am Kanal 47) zu folgen-
den Öffnungszeiten zu entdecken: 
Mo: 15  – 19 Uhr, Di – Fr: 10 – 19 Uhr, 
Sa: 10 Uhr – 16 Uhr.
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durchgestartet – von extraterrestrischen Lebensformen und 
interplanetaren Entdeckungen 

Zehn, Neun, Acht ... Der Countdown läuft!
Sieben, Sechs, Fünf ... Auf in die unendlichen 
Weiten des Alls!

 22.3.2020     11  UhrERLESENER 
SONNTAG für Familien 

mit Kindern ab 6

Veranstaltungsort: 
Literaturhaus Berlin | Fasanenstraße 23
10719 Berlin | Eintritt frei

Illustration: Nadia Budde aus: Unheimliche Begegnungen auf Quittenquart. Peter Hammer Verlag, 2010.


